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WELCHEN BEITRAG  LEISTEN  UNSERE 

PROJEKT MANAGER?

Kommunizieren und informieren
Beraten und begleiten
Formulieren und redigieren
Gremienarbeit strukturieren

Ideen einbringen
Konsensorientiert diskutieren
Ergebnisorientiert argumentieren
Beschlüsse fassen

WELCHEN BEITRAG  LEISTEN  UNSERE 

EXPERTEN?



Die Normungsarbeit ist eine Gemeinschafts auf gabe, die 
von den interessierten Kreisen, deren Ex per ten und den 
Mitarbeitern von DIN erfüllt wird. 

Ausgangspunkt ist immer ein Bedarf aus den Reihen  
der interessierten Kreise, z. B. der Wirt  schaft, der öffent-
lichen Hand, der Ver braucher oder der Wissen schaft.  
Das Innovationsmanagement von DIN unterstützt diese 
bei der Identifikation marktrelevanter Normungs- und 
Standardisierungsbedarfe.

DIN mit seinen Dienstleistungen unterstützt und berät  
die an der Normung  Inte ressierten und bietet eine Platt-
form, auf der  unter schiedliche Nor mungs  interessen 
 ausgewogen berück sichtigt werden. 

Die Erstellung oder Überarbeitung einer Norm oder 
Spezifi ka tion ist ein Projekt, dessen  fach licher Schwer-
punkt durch die Interaktion der Experten herausgearbei-
tet wird und dessen Prozessablauf durch die Mit ar beiter 
von DIN geführt wird.

So tragen die beteiligten Experten die  inhalt  liche Ver ant-
wortung für die Ergebnisse der Normung und Standar di-
sie rung.

Die Mitarbeiter von DIN tragen die Verant wor  tung für 
einen optimalen Entstehungs prozess und für die richtige 
Positionierung – national oder übernational – der Norm 
oder Spezifi ka tion.

Hier gegenübergestellt sind die sich gegen   seitig er gän -
zenden Beiträge der Experten und DIN-Mit arbei ter bei 
der Aus arbeitung, Erstel lung und Ver brei  tung von Nor-
men und Spezifikationen. Ziel ist es, das Ver ständnis für 
die Anforderungen der Normungsarbeit zu verstärken 
und das Zusammenspiel der Kompetenzen von Experten 
und DIN-Mit  arbei tern an schaulich zu machen. 

Nehmen Sie, als unser Experte, uns in die Ver ant wor tung, 
wie wir, DIN bzw. unsere Projekt manager, Sie in die Ver-
antwortung nehmen! 

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wurde durchgängig jeweils die  
männliche Form gewählt; gleichwohl beziehen sich sämtliche Angaben  
auf Angehörige gleich welchen Geschlechts. 

DIN · DIN ISO · DIN IEC · DIN EN · DIN EN ISO · DIN SPEC

Spezifische Kompetenzen,
gemeinsame Ziele

Arbeitsprogramme prägen
 → Normungsbedarf identifizieren 
 → Normungsvorhaben und Stan dar di-

sierungsvorhaben unter strategischen 
Gesichts punkten initiieren

 → Ansätze aus Forschung und Ent wick- 
lung einbringen

 → die Konsistenz des Normenwerks  
stärken

Fachthemen in Normungsgremien  
anwendungsgerecht  bearbeiten

 → Sachverhalte eindeutig und verständlich 
zusammenfassen 

 → fachliche Korrektheit und Aktuali tät der 
Ergeb nisse sicher stellen

 → unternehmensspezifische Erfah rung für 
die Praxistauglich keit einbringen

Standpunkte einbringen
 → Interessen des Unter nehmens, der 

Branche oder der öffentlichen Hand  
vertreten

 → gemeinsames Verständnis erarbeiten
 → fachlich konkret argumentieren
 → Interessen in der europäischen und  

internationalen Normung wahren 

Inhaltliche Verantwortung übernehmen
 → konsequente Bearbeitung in einem  

angemessenen Zeitraum erfüllen
 → Zuarbeit übernehmen und termin gerecht 

einbringen
 → Präzision, Übersichtlichkeit und  

Ver ständ lichkeit sicherstellen
 → Information über Normung in Unter-

nehmen, Verbände und Behörden tragen 

Internationale Präsenz  sicher stellen
 → als Delegierter des nationalen  

Gremiums bei CEN und ISO die Inte-
ressen der deutschen Wirt schaft und  
Gesellschaft  vertreten

 → gemeinsamen deutschen Stand punkt 
vertreten

 → Handlungsspielräume im Rahmen der 
Vorgaben des Spiegelgremiums nutzen 
und Verantwortung wahren

Normung als Technologieplattform nutzen
 → Technologietrends frühzeitig berück-

sichtigen 
 → Markttrends für die Normung  be werten 

und umsetzen
 → gesellschaftlichen und wirtschaft lichen 

Bedarf analysieren
 → Aspekte von nachhaltigem gesell schaft-

lichem Interesse wie 
 → Um welt schutz und Arbeitsschutz  

berück sichtigen

Vermittlung des Arbeitsergeb nisses
 → als Autor von Fachpublikationen und  

als Vortragender die Anwen dung von 
Normen und Spezifika tionen stärken

Ideen einbringen
Konsensorientiert diskutieren

Ergebnisorientiert argumentieren
Beschlüsse fassen

EXPERTEN
Gemeinsam mit Experten Normen und  
Spezifikationen entwickeln 

 → mit Fachwissen die Effizienz des 
Normungs prozesses unterstützen 

 → zwischen gegensätzlichen Inte res  sen-
lagen vermitteln

 → in einem internationalen Umfeld mit  
unterschiedlichen Mentali täten um gehen

Informationen managen
 → Verbindungen zwischen der nationalen, 

der europäischen und der internatio-
nalen Ebene der Normung herstellen

 → Informationen zum Ablauf der  
Nor mungs arbeit gezielt weitergeben

 → Informationen aus verwandten  
Nor mungs gebieten in die Arbeit der 
Fachgremien einbringen

Arbeitsergebnisse in komplexen  
Strukturen erreichen

 → Verantwortung tragen für das Steuern 
von Arbeits programmen 

 → Einhaltung von Meilen steinen sichern, 
ohne anweisen zu können

 → Lösungswege zu Normen und Spezifi-
kationen aufzeigen

Experten begleiten
 → neue Experten in die Vor gehens weisen 

einführen
 → Zusammenarbeit mit den  Fach kreisen 

aufbauen
 → über Normungsprodukte informieren
 → Gremien bei der verständ lichen 

Formulie rung von Arbeits ergeb nissen 
beraten

Kenntnisse des Normen werks   
ein  bringen

 → Regularien situationsgerecht anwenden
 → Experten informieren und Schu lungs-

angebot darstellen
 → Analogien bilden und Gestal tungs  -

vorschläge einbringen

Konsens herbeiführen
 → Gemeinsamkeiten in der Argu men tation 

erkennen
 → Lösungsmöglichkeiten aus vergleich-

baren Pro jekten einbringen
 → Sitzungsleitung in Form von Co-Mode-

ration unterstützen

Texte mit Fachverstand  formu lieren
 → Diskussionsverläufe in Beschlussvor-

lagen auf den Punkt bringen
 → technische Festlegungen für die  

Ver öffentlichung als Normen oder  
Spezifikationen aufbereiten

Neue Themen aufgreifen
 → Normungs- und Standardisie rungs-

bedarf erkennen
 → innovative Themen erschließen
 → bei neuen Themen die Fach szene  

analysieren
 → ausgewogene Zusam men set zung des 

Gremiums  vorbereiten

Wirtschaftskreise für die Normung  
gewinnen

 → Fachwelt über Bedeu tung der Nor mung 
informieren, wirtschaftlichen Nutzen 
deutlich machen

Kommunizieren und informieren
Beraten und begleiten
Formulieren und redigieren
Gremienarbeit strukturieren

PROJEKT MANAGER


